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 die Migrationsbevölkerung wird heterogener und zunehmend auch älter

 kumulierte Benachteiligungen, ‘frühes Altern’ mit ungenügender Absicherung führen

 healthy  exhausted / Mehrfachbenachteiligungen / Zugangshürden

 Problematik Demenz und Verlust der später ansozialisierten Fähigkeiten (bspw. Sprache), 
Kenntnisse und Verhaltensweisen (bspw. Frau Rossi)

 Fazit: 
Bedarf nach Pflege und Betreuung setzt früher ein, 
formale Leistungen werden jedoch weniger genutzt

 gilt ähnlich für alle Typen von Leistungen (präventiv/versorgend, ambulant/stationär)

‘Care’ im Alter: Bedarfe der Migrationsbevölkerung
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 vertrauensbasierte, sichere Beziehungen

 Anerkennung der eigenen Geschichte und Leistungen, Berücksichtigung von Eigenheiten 
und Gewohnheiten (Essen, Rituale bspw.), z.T. Wunsch nach Fachpersonen gleichen 
Geschlechts (v.a. Körperpflege)

 sichere Verständigung: Kommunikation in der Muttersprache (pragmatisch)

 familiäre Pflegeerwartungen vergleichbar mit CH-Bevölkerung, etwas verstärkt

 soziale Erwünschtheit: Pflegeverpflichtung Angehörige wird z.T. auch als soziale Kontrolle 
erlebt  Angst vor Stigmatisierung durch Communities

‘Care’ im Alter: Bedürfnisse der Migrationsbevölkerung
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 Versorgung muss sich auf Migrant*innen als Klient*innen einstellen

 herkunftsspezifische Angebote bewähren sich nicht als Lösung, u.a. aufgrund der 
Diversität der Zielgruppen

 Diversitäten werden grundsätzlich zunehmen, Benachteiligungen und Zugangshindernisse 
ebenfalls

Lösungsansätze:

 zugehende Angebote, vertrauensbasierte Versorgung  ‘alles aus einer Hand’

 nutzerzentrierte Angebote, erbracht von weniger komplexen Systemen

 Investition in Gesundheitsförderung und Gesundheitskompetenz

 Kompetente Fachpersonen : transkategoriale Kompetenz (Domenig 2021)

 professioneller Umgang mit Diversität im Alltag: Reflexionsräume fördern

‘Care’ für Migrierte im Alter: Handlungsbedarf und Lösungsansätze
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Diskussion
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Wo sehen Sie in Ihren Berufsfeldern Handlungsbedarf, 
welche Lösungsansätze könnten sich eignen?

Vorgeschlagene Lösungsansätze

 zugehende Angebote, vertrauensbasierte Versorgung  ‘alles aus einer Hand’

 nutzerzentrierte Angebote, erbracht von weniger komplexen Systemen

 Investition in Gesundheitsförderung und Gesundheitskompetenz

 Kompetente Fachpersonen : transkategoriale Kompetenz (Domenig 2021)

 professioneller Umgang mit Diversität im Alltag: Reflexionsräume fördern
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Eva Soom Ammann

Dozentin aF&E Pflege

eva.soomammann@bfh.ch

▶ Gesundheit | Angewandte Forschung & Entwicklung/Dienstleistung Pflege
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▶ Prinzip einer gleichwertigen
Regelversorgung für alle
(equality)

▶ Prinzip des chancengleichen
Zugangs zur Regelversorgung
für alle (equity)

▶ chancengleich und diversitäts-
sensitiv: Regelversorgung punk-
tuell durch Zugangsbrücken
ergänzen

Public Health: Versorgung chancengleich 
ausgestalten
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